
Wie der Name schon sagt, wollen Hochbaufacharbei-
ter hoch hinaus. Egal ob große Hallen, kilometerlange 
Brücken oder Wolkenkratzer – tonnenschwere Fertigteile 
oder die Betonage auf Baustellen sind ihr Fachgebiet. 
Dabei ist jedoch entgegen der allgemeinen Meinung 
nicht Beton, sondern Holz der meistgebrauchte Werk-
stoff. Der Schalungsbau bildet nämlich die Basis für die 
größten Bauwerke der Welt, daher fühlen sich Hoch-
baufacharbeiter vor allem in diesem Bereich zu Hause. 
Und wenn sie möchten, können sie sich in einem dritten 
Lehrjahr zum Beton- und Stahlbetonbauer weiterquali-
fizieren.

Voraussetzungen
■ ��Gutes räumliches Vorstellungsvermögen
■ Gutes Augenmaß
■ Technisches Verständnis
■ Handwerkliches Geschick
■ Gute Auffassungsgabe
■ Fähigkeit, im Team zu arbeiten

Ausbildungsinhalte
■ ��Prüfung von Baustoffen und Fertigteilen auf  

Verwendbarkeit
■ ��Anfertigen von Bauteilen nach Planvorgaben
■ ��Herstellen von Schalungen
■ ��Herstellen von Bewehrungen aus Betonstabstahl  

und Betonstahlmatten
■ ��Herstellen von Bauteilen aus Beton- und Stahlbeton

Hochbaufacharbeiter (m / w / d)

■ ��Ausbildungsdauer: 
2 Jahre

■ ��Ausbildungsstandorte - Berufschule: 
Gera - Gera 
Hamminkeln - Essen 
Liebenau - Hannover 
Sengenthal - Neumarkt i.d.OPf.

■ ��Verwandte Berufe (m/w/d): 
Beton- und Stahlbetonbauer


